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Der Gemeinderat gratuliert zum Geburtstag 
und wünscht alles Gute.

Am 22. September, Georgette Feusi   
zum 92. Geburtstag

Gemeinderat Zollikofen

Gratulationen

Aufruf: Ehrung erfolgreicher  
Sportlerinnen und Sportler 2025

Bitte melden Sie uns bis am Freitag, 03. Oktober 
2025 alle erfolgreichen Personen und Mann-
schaften aus Zollikofen, welche bis Ende Sep-
tember 2025 an sportlichen Veranstaltungen 
von internationaler oder nationaler Bedeutung 
einen der ersten drei Ränge belegt haben. 
Gemeindeverwaltung Zollikofen, 031 910 91 11, 
empfang@zollikofen.ch

Allgemeine Mitteilungen

Schliessung der PubliBike Station Post 
IT im Webergut

Per 1. Oktober 2025 wird die PubliBike Station 
Post IT im Webergut ausser Betrieb genommen. 
Für die bis anhin privat finanzierte Station wur-
de der Vertrag mit PubliBike nicht verlängert. 

Als Ersatz entsteht ab Januar 2026 bei der Bu-
sendstation Hirzenfeld eine neue, von der Ge-
meinde finanzierte PubliBike Station von Velo 
Region Bern.

Die übrigen PubliBike Stationen werden wie 
gewohnt weiterbetrieben und die von der Ge-
meinde getragenen Stationen gehen ohne Un-
terbruch im Januar 2026 in das neue System 
von Velo Region Bern über. Zu diesem Zeitpunkt 
wird auch eine zusätzliche PubliBike Station 
im Oberdorf vis-à-vis der Glassammelstelle 
Buchrain eröffnet.

Verkehr Auf dem Weg zu Netto-Null:  
Energie sparen beim Heizen 

Mit den kühleren Temperaturen wird auch das 
Thema Heizen wieder aktuell. In Zollikofen kom-
men rund 60 % der lokalen Treibhausgase aus 
Öl- und Gasheizungen. 

Der grösste Hebel beim Klimaschutz liegt des-
halb beim Wechsel der Heizung auf Systeme 
wie Wärmepumpen, Holz (Schnitzel, Pellets) 
oder den Anschluss an ein Wärmenetz. Der 
zweitgrösste Hebel liegt beim Energiesparen. 
Oft reichen schon kleine Änderungen:

•	 1 °C weniger Raumtemperatur spart bis zu  
6 % Energie.

•	 Nicht alle Räume müssen gleich warm sein: 
Schlafzimmer, Gänge oder selten genutzte 
Zimmer dürfen kühler sein als Wohn- und 
Aufenthaltsräume. Der Unterschied sollte 
aber nicht grösser als 4 – 5 °C sein, sonst kann 
Schimmel entstehen.

•	 Türen zwischen warmen und kühleren Räu-
men sollten möglichst geschlossen bleiben.

Um Schimmel zu vermeiden, ist zudem regel-
mässiges kräftiges Lüften wichtig. Hier lohnt es 
sich, die Fenster kurz vollständig zu öffnen, statt 

Bau/Umwelt
sie lange gekippt zu lassen. Das sorgt für frische 
Luft, ohne dass die Wärme in den Wänden ver-
loren geht. 

Zusätzlich lässt sich auch bei der Einrichtung 
eines Raumes Energie sparen. Heizkörper oder 
Bodenheizung sollten nicht mit Möbeln, langen 
Vorhängen oder Teppichen verdeckt werden, da 
sich die Wärme sonst schlechter im Raum ver-
teilt und der Heizkörper viel länger laufen muss, 
um die Zieltemperatur im Raum zu erreichen.

Weitere Informationen:
Klimadatenplattform Kanton Bern  
https://www.ekdp.apps.be.ch/klimametrik
Öffentliche Energieberatung Bern-Mittelland 
https://www.energieberatungbern.ch
Energie Schweiz Haushalt heizen  
https://www.energieschweiz.ch/haushalt/heizen/

Sanierung Flachdach RBS-Haltestelle 
Unterzollikofen 

Vom 29. September bis 26. November 2025 wird 
das Flachdach der RBS-Haltestelle in Unterzolli-
kofen umfassend saniert. Das bestehende Dach 
stammt aus den 1980er Jahren und weist zwei 
Mängel auf: Es ist undicht und für die Durch-
fahrt von Elektrobussen bei der Haltestelle zu 
niedrig. Beides soll im Rahmen der Bauarbeiten 
behoben werden. Die Finanzierung des Projekts 
erfolgt je zur Hälfte durch die Gemeinde Zolli-
kofen und den Regionalverkehr Bern-Solothurn 
(RBS). Die Arbeiten finden teilweise auch nachts 
statt, so dass der reguläre Bahnbetrieb tagsüber 
nicht beeinträchtigt wird.

Für allfällige Unannehmlichkeiten während der 
Bauzeit bitten die Gemeinde Zollikofen und der 
RBS um Verständnis.

Kursprogramm  
Zollikofen und Umgebung

Fit für Ferien im Parco Nazionale del Cilento
Kursinhalt	� Lassen Sie uns gemeinsam eine 

Reise nach Süditalien planen, 
um die kulturellen, gastrono-
mischen und landschaftlichen 
Schönheiten der Region Cilento 
zu entdecken. 
Sie erhalten wichtige, auf Ihre 
Bedürfnisse und Interessen 
zugeschnittene Informationen, 
nützliche Adresse und geprüfte 
Hinweise darauf, wo Sie essen 
können, wo Sie übernach-
ten und was Sie besichtigen 
können. 

Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden
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Jahresabonnement Fr. 130.– (exkl. MWST) für Auswärtige
Insertionspreis: pro 1 sp. Millimeterzeile Fr. –.80 (exkl.  
MWST) Inseratannahme: Suter & Gerteis AG, Postfach,  
Bernstrasse 223, 3052 Zollikofen, Telefon 031 939 50 72, 
E-mail mz@sutergerteis.ch oder für auswärtige Inserate:  
Bantiger Post, Bernapark 1, 3066 Stettlen 
Tel. 031  931  15  01, E-Mail: info@bantigerpost,ch, 
bantigerpost.ch	
Die irgendwie geartete Verwertung von in diesem Titel abgedruckten Inseraten oder 
Teilen davon, insbesondere durch Einspeisung in einen Online-Dienst, durch dazu nicht 
autorisierte Dritte ist untersagt. Jeder Verstoss wird von der Werbegesellschaft nach 
Rücksprache mit dem Verlag gerichtlich verfolgt. Inserate buchbar im Berner Vororts Pool 
(Bantiger Post und Lokal Nachrichten)

Der Kurs wird auf Deutsch 
durchgeführt.

Lehrmittel	 Wird im Kurs bekannt gegeben 
Veranstalterin	 Caterina Di Luca
Kursleitung	� Caterina Di Luca
Datum, Zeit	� Nach Absprache
Ort			�  Nach Absprache, online oder 

vor Ort in Zollikofen
Kurskosten	� Fr.180.00 / 3 Lektionen Grundkurs 

Fr.60.00 / Zusatzlektion bei 
Bedarf. Die Materialkosten sind 
im Kurspreis enthalten

Anmeldung an	� 079 636 37 52,  
caterina.diluca@bluewin.ch

Anmeldeschluss	�Samstag, 20. September 2025

Mutter-Kind-Gruppe
Kursinhalt	� Unter fachlicher Anleitung 

spielen, basteln, singen die 
Mütter mit ihren Kindern.  
Austausch über Kinderer
ziehung und das Muttersein. 
Regelmässig ist eine Mütter
beraterin vor Ort.

Veranstalterin	� KARIBU Interkultureller  
Frauentreff

Kursleitung	� Sengül Atac, Kinderpsychologin 
sowie Freiwillige

Datum, Zeit	� Jeweils dienstags,  
9.15 – 11.15 Uhr

Ort			�  Karibu, Schäfereistrasse 43, 
Zollikofen

Kurskosten	� Fr. 2.00 / Kurstag
Anmeldung an	� Erwünscht,  

076 725 29 00 (WhatsApp),  
karibu@frauentreffkaribu.ch, 
www.frauentreffkaribu.ch

Anmeldeschluss	�Eintritt jederzeit möglich

Ganzheitliches Gedächtnistraining 65+ –  
damit ihr Gehirn fit bleibt für den Alltag!
Kursinhalt	� Vielfältiges Training mit 

Inhalten wie: MERKFÄHIGKEIT, 
LOGISCHES DENKEN, WORT-
FINDUNG. Dazu Strategien und 
Übungen für den Alltag

Kursleitung	� Susanne Schäfer (dipl. Physio
therapeutin HF, Dozentin, 
Gedächtnistrainerin SVGT)

Datum, Zeit	� Jeweils mittwochs,  
15. / 29. Oktober,  
12. / 26. November und  
10. Dezember 2025, 
14.00 – 15.30 Uhr

Ort			�  Reformiertes Kirchgemeinde-
haus, Lindenweg 3, Zollikofen

Kurskosten	� Fr. 120.00 / 5 x 90 Minuten
Anmeldung an	� 077 467 07 23,  

su_mathys@hotmail.com
Anmeldeschluss	�Mittwoch, 8. Oktober 2025

AquaGym – effizientes Fitness-Training  
im stehtiefen Wasser
Kursinhalt	� AquaGym® ist ein effizientes 

und doch schonendes Bewe-
gungsangebot für Ihre  
Gesundheit, Ihre Fitness und 
Ihr Wohlbefinden. Die sport-
liche Wassergymnastik mit 
Musik im stehtiefen Wasser ist 
auch für NichtschwimmerIn-
nen geeignet.

Veranstalterin	� Rheumaliga Bern und  
Oberwallis

Kursleitung	� Aqua-Fitness-Instruktor:innen 
mit QualiCert-Anerkennung

Datum, Zeit	� Gemäss Stundenplan
Ort			  �Münchenbuchsee, Ittigen und 

Region Bern
Kurskosten	� Fr. 19.10/Lektion für Mitglieder 

Fr. 21.10/Lektion für Nicht- 
Mitglieder (exkl. MwSt.)

Anmeldung an	� Rheumaliga Bern und  
Oberwallis, Holzikofenweg 22, 
3007 Bern, 031 311 00 06,  
kurse.be@rheumaliga.ch, 
www.rheumaliga.ch/be

Anmeldeschluss	�Einstieg jederzeit möglich

Aquacura – Die therapeutische  
Wassergymnastik
Kursinhalt	� Wer eine rheumatische 

Erkrankung hat, erlebt Ein-
schränkungen bei alltäglichen 
Bewegungen. Schwierigkeiten 
im täglichen Leben, bedingt 
durch Bewegungsmangel und 
Schmerzen, können so besser 
gemeistert werden. Die Gym-
nastik im Wasser schont die 
Gelenke und ist sehr wohltuend.

Veranstalterin	� Rheumaliga Bern und  
Oberwallis

Kursleitung	� Dipl. Physiotherapeut*in, 
speziell für Aquacura geschulte 
Kursleiter*in

Datum, Zeit	� Gemäss Stundenplan /  
Kursübersicht

Ort			  �Münchenbuchsee, Burgdorf 
und Region Bern

Kurskosten	� Je nach Bad variiert der Preis, 
bitte erkundigen Sie sich direkt 
im Kurssekretariat.

Anmeldung an	� Rheumaliga Bern und  
Oberwallis, Holzikofenweg 22, 
3007 Bern, 031 311 00 06,  
kurse.be@rheumaliga.ch, 
www.rheumaliga.ch/be

Anmeldeschluss	�Einstieg jederzeit möglich

Fit im Wald Münchenbuchsee
Kursinhalt	� Aktivitäten an der frischen Luft 

beleben den Geist und stärken 
das Immunsystem. Wir gehen 
und bewegen uns im Wald. 
Das Training findet bei jeder 
Witterung statt.

Veranstalterin	� Rheumaliga Bern und  
Oberwallis

Kursleitung	� Physiotherapeutin und Leiterin 
von diversen Bewegungsange-
boten

Datum, Zeit	� Gemäss Kursprogramm
Ort			  �Münchenbuchsee
Kurskosten	 �Fr. 84.65/5er-Karte für Mitglieder 

Fr. 99.05/5er-Karte für Nicht- 
Mitglieder

Anmeldung an	� Rheumaliga Bern und  
Oberwallis, Holzikofenweg 22, 
3007 Bern, 031 311 00 06,  
kurse.be@rheumaliga.ch, 
www.rheumaliga.ch/be

Anmeldeschluss	�Einstieg jederzeit möglich

Bläserklasse für Erwachsene
Kursinhalt	� Die Bläserklasse bietet die 

Möglichkeit, ein Blas- oder 
Perkussionsinstrument auf 

ungezwungene spannende 
und interessante Weise zu er-
lernen. Da alle Teilnehmenden 
Anfänger:innen oder Wieder-
einsteiger:innen sind, muss 
sich niemand beweisen. 

Veranstalterin	� Musikgesellschaft Zollikofen 
und weitere Musikgesellschaften 
der Umgebung

Kursleitung	� Daniel Müller
Datum, Zeit	� voraussichtlich donnerstags, 

19.30 – 21.00 Uhr
Ort			�  Schulhaus Wahlacker, Wahlack-

erstrasse 56, Zollikofen
Kurskosten	 �Fr 350.00 / Jahr
Anmeldung an	� 079 763 96 55,  

blaeserklasse@blasmusik
bernnord.ch,  
www.blasmusikbernnord.ch

Anmeldeschluss	�Einstieg jederzeit möglich

Band für Erwachsene
Kursinhalt	� Unter professioneller Leitung 

entwickeln wir Arrangements 
von bekannten Pop-/Jazz- und 
Rocksongs. Voraussetzung:  
Instrument spielen können, 
nicht geeignet für Anfänger.

Veranstalterin	� Musikschule Zollikofen- 
Bremgarten

Kursleitung	� Lehrpersonen aus dem  
Pop-/Jazz-/Rock-Bereich der 
Musikschule

Datum, Zeit	� Nach Absprache
Ort			  �Zollikofen oder Bremgarten
Kurskosten	 �Fr. 285.00 / Teilnehmer:in.  

Durchführung ab 5 Teilneh-
mende, Preis variiert nach 
Gruppengrösse

Anmeldung an	� Musikschule Zollikofen- 
Bremgarten, 031 312 08 29, 
schulleitung@mszb.ch,  
www.mszb.ch/angebot/ 
unterrricht-fuer-erwachsene

Anmeldeschluss	�Einstieg jederzeit möglich

Gesang und Gitarre
Kursinhalt	� Möchten Sie schon lange 

Gitarre spielen und dazu singen? 
Dann sind Sie hier genau 
richtig. Wir erlernen einfache 
Akkorde und Begleitrhythmen 
anhand bekannter Sie erhalten 
eine Basis, mit der Sie sich mit 
einfachen Mitteln musikalisch 
auszudrücken können.

Veranstalterin	� Musikschule Zollikofen- 
Bremgarten

Kursleitung	� Mirjam Hässig &  
Christian Sommerhalder

Datum, Zeit	� Nach Absprache
Ort			  �Zollikofen oder Bremgarten
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24. September	 �Monika Maron: Das Haus 
Frauenlesen Zollikofen

Wo: 			�  ref. Kirchgemeindehaus  
Lindenweg 3,  
Auskunft: Brigitte Pfammatter 
031 911 52 78

Zeit:			  09.00 – 11.00 Uhr

25. September	 �Konzert: ERÖFFNUNGSBAND 
Zollyphon

Wo: 			�  Waldeckstrasse 12,  
info@zollyphon .ch

Zeit:			�  Bar: 20.00 Uhr 
Konzert: 20.30 Uhr

Veranstaltungen

Notfalldienste
Weitere Notfallnummern: www.zollikofen.ch 
> Online-Service > Notfallnummern

Telefon
Polizei� 117
Feuerwehr� 118
Sanitätsnotruf� 144
Vergiftungen� 145
Rega� 1414
Die Dargebotene Hand� 143
Ärzte, Zahnärzte� 0900 57 67 47
Apotheken� 0900 98 99 00
BKW Störungen� 0844 121 175
Wasserversorgung
während der Bürozeit� 031 910 91 20
ausserhalb der Bürozeit� 031 321 31 11
EWB Netzpikett 
Gas und Wasser� 031 321 31 11
Kabelfernsehen / Sunrise� 0800 707 708

Seniorama

Infostelle Alter 031 359 03 59 

Über diese Nummer erhalten Sie Informationen  
zu allen Belangen welche das Alter und das  
Älterwerden betreffen.

Kurskosten	 �Fr. 285.00 / Teilnehmer:in.  
Durchführung ab 5 Teilneh-
mende, Preis variiert nach 
Gruppengrösse

Anmeldung an	� Musikschule Zollikofen- 
Bremgarten, 031 312 08 29, 
schulleitung@mszb.ch,  
www.mszb.ch/angebot/ 
unterrricht-fuer-erwachsene

Anmeldeschluss	�Einstieg jederzeit möglich

Recording im Studio der Musikschule
Kursinhalt	� Sie spielen bereits ein Instru-

ment und wollen seit langem 
ein Stück Musik professionell 
aufnehmen? In unserem klei-
nen Studio können wir Ihnen 
genau dies ermöglichen. Ein 
Profi der Musikschule nimmt 
Ihre Musik auf und bearbeitet 
diese (Recording, Mix, Mas-
tering). In diesem Kurs geht 
es um die Aufnahme selbst 
und nicht um das Erlernen der 
Technik um zuhause selbst 
aufzunehmen.

Veranstalterin	� Musikschule Zollikofen- 
Bremgarten

Kursleitung	� Lehrperson der Musikschule 
Zollikofen-Bremgarten

Datum, Zeit	� Nach Absprache
Ort			  Bremgarten
Kurskosten	 �Fr. 150.00 / Stunde
Anmeldung an	� Musikschule Zollikofen- 

Bremgarten, 031 312 08 29, 
schulleitung@mszb.ch,  
www.mszb.ch/angebot/ 
unterrricht-fuer-erwachsene

Anmeldeschluss	�Einstieg jederzeit möglich

Volksmusik-Ensemble Urchrut
Kursinhalt	� Wir spielen in diesem Ensem-

ble Volksmusik aus aller Welt. 
Zusammen entdecken wir die 
Gemeinsamkeiten und Unter-
schiede, die die verschiedenen 
Musikkulturen haben. Wie in 
der Volksmusiktradition so üb-
lich ist, werden wir viel durch 
Vor- und Nachspielen erlernen 
und uns dabei auf unser Gehör 
verlassen.

Veranstalterin	� Musikschule Zollikofen- 
Bremgarten

Kursleitung	� Nayan Stalder, Hackbrettlehrer
Datum, Zeit	� Jeweils dienstags,  

10.30 – 12.00 Uhr
Ort			  Bremgarten
Kurskosten	 �Fr. 425.00/Teilnehmer:in, 

Durchführung ab 5 Teilneh-
mende, Preis variiert nach 
Gruppengrösse

Anmeldung an	� Musikschule Zollikofen- 
Bremgarten, 031 312 08 29, 
schulleitung@mszb.ch,  
www.mszb.ch/angebot/ 
unterrricht-fuer-erwachsene

Anmeldeschluss	�Einstieg jederzeit möglich

Kammermusik
Kursinhalt	� Haben Sie früher ein Musikins-

trument gespielt und möchten 
wieder einsteigen? Spielen Sie 
regelmässig und suchen Sie 

eine Gelegenheit, mit anderen 
zusammen zu musizieren? 
Dann heissen wir Sie herzlich 
willkommen. Voraussetzung: 
Instrumentale Vorkenntnisse 
und ein eigenes Instrument 
erforderlich (Blockflöte, Quer-
flöte, Klarinette, Oboe, Violine, 
Viola, Cello, Kontrabass)

Veranstalterin	� Musikschule Zollikofen- 
Bremgarten

Kursleitung	� Lehrperson aus dem Klassik- 
Bereich der Musikschule

Datum, Zeit	� Nach Absprache
Ort			  �Zollikofen oder Bremgarten
Kurskosten	 �Fr. 285.00 / Teilnehmer:in.  

Durchführung ab 5 Teilneh-
mende, Preis variiert nach 
Gruppengrösse

Anmeldung an	� Musikschule Zollikofen- 
Bremgarten, 031 312 08 29, 
schulleitung@mszb.ch,  
www.mszb.ch/angebot/ 
unterrricht-fuer-erwachsene

Anmeldeschluss	�Einstieg jederzeit möglich

Personelles

Ernennung

Tatjana Jost, Grosshöchstetten, wurde als neue 
Sozialarbeiterin für die Sozialdienste ernannt. 
Der Stellenantritt erfolgt per 1. November 2025. 
Sie tritt die Nachfolge von Franziska Glauser an.

Der Gemeinderat und die Mitarbeitenden heissen 
Tatjana Jost bereits heute herzlich willkommen 
und danken Franziska Glauser für die geleisteten 
Dienste bestens. Beiden wünschen wir viel Freude 
an den neuen Tätigkeiten.

Eidgenössische und kantonale Abstim-
mungen vom 28. September 2025

Stimmregister
Stimmberechtigte Personen haben das Recht, 
ihren Eintrag oder die Berichtigung ihres Ein-
trags im Stimmregister bis am Dienstag,  
23. September 2025, 18.30 Uhr zu verlangen.

Stimmmaterial
Stimmberechtigte, die keinen Stimmrechts-
ausweis erhalten oder diesen verloren haben, 
können bei der Einwohnerkontrolle ein Doppel 
verlangen. Das Begehren muss persönlich bis 
spätestens am Freitag, 26. September 2025, 
16.00 Uhr, unter Vorweisen des Passes oder der 
Identitätskarte gestellt werden.

Briefliche Stimmabgabe
Wird die Sendung der Post übergeben, muss sie 
spätestens bis am Samstag vor dem Wahl- oder 
Abstimmungstag bei der Gemeinde eintreffen 
oder Sie legen das Antwortcouvert bis spätes-
tens am Sonntag, 28. September 2025, 10.00 Uhr 
in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung, 
Wahlackerstrasse 25.

Urnenöffnungszeiten
Sonntag, 28. September 2025, 10.00 bis 12.00 Uhr

Urnenstandorte
	– Aula Sekundarstufe I, Schulhausstrasse 30
	– Schulhaus Steinibach, Aarestrasse 45

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Roland 
Dolder, 031 910 91 69.

Abstimmungen und  
Wahlen

Die vollständigen Publikationen sind unter 
www.epublikation.ch ersichtlich.
Stadelmann Nicole und Daniel, Kilchberger-
weg 23, 3052 Zollikofen; Ersatz und Erweiterung 
Stützmauer; Parzelle Nr. 1077; Kilchbergerweg 
23; Einsprachefrist 10.10.2025

Fuss Franziska und Bruno, Sonnenweg 10, 3052 
Zollikofen; Abbruch bestehende 2 EFH, Neubau 
8-Familienhaus mit Einstellhalle, Projektände
rung: Neuer Standort Container-Bereitstellungs-
platz; Parzelle Nr. 669 / 670 / 1733(378); Sonnen-
weg 8 & 10; Einsprachefrist 10. Oktober 2025

Baupublikationen
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18. September

Trocken wird das Frühjahr sein, 
ist Sankt Lantpert klar und rein.

100-jähriger Kalender

Abstimmungen vom 28. September 2025: 

NEIN zum Systemwechsel bei Liegenschafts-
steuern
•	 Abschaffung des gerechten Eigenmietwertes 

zulasten aller Steuerzahlenden? NEIN!

•	 Bund, Kantone und Gemeinden verlieren da-
mit wichtige Steuererträge. Sie müssen für 
die Aufgabenerfüllung die Steuern erhöhen.

•	 Mittelstand zahlt mindestens 500 Franken 
mehr.

•	 Mietende werden doppelt benachteiligt.

JA zur E-ID
•	 Pass und ID bleiben wie bisher.

•	 Die E-ID ist freiwillig und kostenlos.

•	 Der Bund gibt sie heraus und betreibt die  
Infrastruktur.

•	 Die Daten bleiben unter eigener Kontrolle.

JA zur kantonalen Miet-Initiative 
•	 Offenlegung der vorgängigen Miete ist fair.

•	 Missbräuchliche Erhöhungen können erkannt 
und angefochten werden.

•	 Stetige Erhöhungen werden eingedämmt.

•	 Wirkt gezielt in Regionen mit weniger als 1.5 % 
leeren Wohnungen.

•	 Bewährt sich schon in neun Kantonen.

Jede Stimme ist wichtig. Abstimmen nicht ver-
passen!

Vorstand SP Zollikofen 

www.sp-zollikofen.ch

referendum-eid.ch 
DIE NEUE E-ID IST FREIWILLIG? 

Auf dem Papier ja, in der Realität kaum. Die E-ID 
wird zur Schlüsselvoraussetzung für zahlreiche 
digitale Angebote. Mehrere gesetzliche Vor-
haben machen die E-ID zur Voraussetzung für 
alltägliche Aktivitäten: Das neue Jugendschutz-
gesetz verlangt eine Altersverifikation auf Platt-
formen wie YouTube, Instagram oder TikTok.

Im Parlament sind zudem Vorstösse hängig, die 
eine Identifikationspflicht für Kommentierende 
auf News-Portalen oder beim Ticketkauf für 
Sportveranstaltungen einführen wollen. Auch 
eCollecting – also das digitale Unterschriften-
sammeln – soll nur mit E-ID möglich sein. Und: 
Der Bundesrat will sogar alle Nutzer von Threema, 
Signal und anderen Plattformen mit über 5000 
Usern identifizieren lassen.

Das ist kein freiwilliges Angebot – das ist ein stiller 
Zwang. Die E-ID wird so freiwillig sein, wie wir in 
den letzten Jahren Cookies, Tracking und Lizenz-
vereinbarungen freiwillig zustimmen durften.

WAS BEWIRKT MEIN NEIN?
Eine sichere und datensparsame E-ID wäre 
technisch einfach möglich – ohne Gesichts-
erkennung und Zugriffsmöglichkeiten durch 
Konzerne. Dank AGOV müssen wir auch nichts 
überstürzen. Dein Nein ermöglicht ein E-ID- 
Gesetz auf den Weg zu bringen mit echter Frei-
willigkeit, Sicherheit und Schutz Deiner Digitalen 
Integrität!

JA zum e-ID-Gesetz – im Interesse von 
Datenschutz und Wahlfreiheit

«e-ID-Gesetz» – so lautet die Abkürzung für 
das neue Gesetz, über das wir am 28. September 
abstimmen. Es geht um die gesetzliche Grund-
lage für die Einführung eines «elektronischen  
Identitätsnachweises», als Ergänzung zur Plastik- 
Identitätskarte, die wir alle mit uns herumtragen. 
Mit der e-ID sollen wir uns künftig digital aus-
weisen können, zum Beispiel bei Bestellungen 
im Internet, für die ein Mindestalter verlangt 
wird. Oder bei Vertragsabschlüssen mit Versi-
cherungen oder dem optionalen elektronischen 

Steuern senken, obwohl gewaltiger 
Investitionsbedarf auf uns zukommt?

Vor zwei Jahren, vor einem Jahr und sogar im 
letzten August: Stets hat sich der Gemeinderat 
für einen stabilen, «stetigen» Steuersatz aus-
gesprochen. Der für die Finanzen zuständige 
Gemeinderat Markus Burren argumentierte 
u.a., «es sei keine Korrektur angebracht» oder 
«es wäre für die kommende Generation nicht 
gut». Dies hinderte die FDP nicht, im vergang
enen Oktober erneut eine Steuersenkung zu  
beantragen, die der Gemeinderat und der Grosse  
Gemeinderat (GGR) klar mit 29:4 Stimmen  
ablehnte. Bereits damals verwies der Gemeinde-
rat auf die anstehenden hohen Investitionen 
für Schulraum. 

Letzte Woche nun die Kehrwende: der Gemeinde-
rat kündigt eine Steuersenkung um einen halben 
Zehntel an mit dem Argument, dass auch mit 
reduzierter Steueranlage die Dienstleistungen 
«in gewohntem Rahmen» erbracht werden 
könnten. Gleichzeitig lässt er aber durchblicken, 
dass wegen hohen Investitionen und wachsen-
der Verschuldung in zwei Jahren wieder eine  
Erhöhung anstehen könnte. 

Keine kurzsichtigen Experimente!
Die GFL ist über diese Kehrtwende erstaunt 
und beunruhigt. Mit über 50 Millionen Franken  
anstehenden Investitionen für den Doppelkinder
garten mit Tagesschule im Steinibach, für die 
Primarschule, die sich bereits heute mit Cont-
ainern behelfen muss, und für die Sekundarstufe, 
wo zusätzliche Schulzimmer und zwei Turnhallen 
fehlen, ist in der Tat alles andere als «ein ge-
wohnter Rahmen» absehbar! 

Wir werden das Budget 2026 mit der bean-
tragten Steuersenkung genau unter die Lupe 
nehmen und uns im GGR gegen kurzsichtige 
Entscheide einsetzen. Die bereits aufgegleisten 
und dringend benötigten Investitionen lassen 
aus unserer Sicht keine Experimente zu.  

Marceline Stettler, GFL-Fraktionspräsidentin und 
ehem. Mitglied der Finanzkommission

www.gfl-zollikofen.ch

Halbanschluss: Der Gemeinderat  
ignoriert das Parlament. Was nun?

Das Gemeindeparlament, der GGR, hat an seiner  
letzten Sitzung den Gemeinderat beauftragt, in 
der Regionalkonferenz Bern-Mittelland (RKBM) 
gegen das Weiterverfolgen der Idee eines Auto
bahn-Anschlusses zwischen Zollikofen und Ittigen 
aufzutreten: Dieser so genannte Halbanschluss 
Grauholz, der den vom Volk abgelehnten Auto-
bahn-Ausbau voraussetzt, solle aus dem Region
alen Gesamtverkehr- und Siedlungskonzept (RGSK) 
gestrichen werden. 

Zwei Wochen nach diesem GGR-Entscheid hat 
die RKBM-Regionalversammlung  das RGSK un-
verändert beschlossen – diskussionslos, ohne 
dass die Vertretung Zollikofens auch nur ein 
Wort zum Halbanschluss-Nein des Gemeinde-
parlaments verloren hätte. Dieses stossende 
Verhalten ist im Voraus vom Gemeinderat so 
beschlossen worden, unter Berufung auf seine  
eigenen Kompetenzen und seine bisherige  
Unterstützung der Halbanschluss-Idee. 

Jedoch: Es hätte Möglichkeiten gegeben, das 
sture Festhalten an der gemeinderätlichen Mei-
nung und den gegenläufigen GGR-Entscheid in 
der Regionalversammlung zur Sprache zu brin-
gen. Dass der Gemeinderat zu einem solchen 
Kompromiss-Auftritt nicht bereit war, ist mehr 
als nur ärgerlich. Es ist ein Affront gegenüber 
dem Gemeindeparlament und offenbart dessen 
Schwäche im Verhältnis zur Exekutive. 

Die Frage ist deshalb auf dem Tisch, ob und wie 
der GGR gestärkt werden könnte. Dies nicht 
bloss im Hinblick auf die Mitsprache Zollikofens  
in der Regionalkonferenz. Es hat in letzter Zeit 
auch gehapert, wenn das Parlament dem  
Gemeinderat verbindliche Aufträge (z.B. zu 
Bauvorhaben) erteilen wollte und wenn dieser  
erteilte Aufträge des GGR (z.B. erheblich erklärte 
Vorstösse) jahrelang nicht anpackt. 

Bruno Vanoni, GGR-Mitglied und Grossrat

www.gfl-zollikofen.ch

www.gfl-zollikofen.ch
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VEREINE UND  
ORGANISATIONEN

MITTEILUNGEN VON 
POLITISCHEN PARTEIEN

Bezug von Dokumenten und Dienstleistungen 
bei den Behörden. 

Den ersten Anlauf zu so einem Gesetz lehnte 
das Volk 2021 ab. Auch von den GRÜNEN, weil 
damals die e-ID in die Hände privater Firmen 
sollte. Im Gegensatz dazu sieht der aktuelle  
Gesetzentwurf jetzt vor, dass eine staatliche 
Stelle die e-ID produziert und dafür sorgt, dass 
die persönlichen Daten nicht in die Hände  
privater Tech-Konzerne geraten. Die e-ID 
ist so konzipiert, dass die eigenen Daten  
jeweils dezentral auf dem eigenen Smartphone  
gespeichert werden.  So behält jede Person 
die Kontrolle, vergleichbar mit der physischen 
Identitätskarte. Auch beim Bestellprozess für 
die neue digitale ID kann bei Bedenken hin-
sichtlich der Video-Authentifikation dieser Teil 
wie bei der physischen ID im Ausweiszentrum 
durchgeführt werden.

Wichtig für Menschen mit Beeinträchtigungen
Niemand wird gezwungen, eine e-ID zu nutzen. 
Besonders wichtig ist sie aber für Menschen mit 
Beeinträchtigungen, da sie so ihre Grundrechte 
eher wahrnehmen können, was in unserem 
Land ein sehr hohes Gut ist. Ein pauschales Nein 
zum e-ID-Gesetz bedeutet hingegen eine Ein-
schränkung der Wahlfreiheit aller anderen. Wer 
die e-ID für sich ablehnt, kann dies individuell 
für sich tun, indem er oder sie die e-ID künftig 
einfach nicht nutzt. 

Jede Person sollte frei entscheiden können, 
ob sie das sichere Angebot der «e-ID» nutzen 
möchte oder nicht. Damit alle, gerade auch 
Menschen mit Beeinträchtigungen, diese Wahl-
möglichkeit erhalten, empfehlen die GRÜNEN 
ein JA zum e-ID-Gesetz.

Für den GFL-Vorstand: Martin Wronna

Weitere Abstimmungsempfehlungen:
JA zur kantonalen Volksinitiative «Für faire und 
bezahlbare Mieten dank transparenter Vormiete 
(Miet-Initiative)»

NEIN zum Systemwechsel bei der Besteuerung 
von Wohneigentum 

Nächster Anlass: 
Sa, 11. Oktober, 9 – 14 Uhr, Süssmost frisch ab 
GFL-Presse, Ziegeleimärit

Rückblick Wirtschaftsanlass  
Besichtigung Riwax Chemie

Am 14. August 2025 wurden wir herzlich von  
Lorenz Harzenmoser (Inhaber) und Barbara 
Zbinden, (Verantwortliche Marketing & Sales) 
um 16.00 Uhr bei der Riwax Chemie an der 
Tannholzstrasse empfangen. Nach einer Ein-
führung in die Geschichte und Produkte der 
Riwax konnten wir das Labor und die Räumlich-
keiten der Produktion sowie Logistik besuchen. 
Das Unternehmen wurde 1967 von den Gebrü-
der Fritz und Walter Rhyner gegründet und hat 
sich auf die Entwicklung und Produktion hoch-
wertiger Reinigungs- und Pflegeprodukte für  

Autos, Zweiräder, Boote, Bahnen und Flugzeuge 
spezialisiert. Das Unternehmen ist seit seiner 
Gründung eng mit der Region verbunden und 
hat sich als verlässlicher Arbeitgeber etabliert. 
Riwax exportiert in über 35 Länder und bekennt 
sich zu einer nachhaltigen Unternehmensführung, 
wo sowohl ökologische als auch soziale Aspekte 
berücksichtigt. 

Nächster Anlass: Infoanlass zu den kantonalen  
Wahlen 2026 und Interview mit Daniel Bloch, 
Unternehmer und CEO Camille Bloch SA  
Hersteller von Ragusa, Torino und anderen 
Schokoladeprodukten. Wann / Wo: Do 30.10.25 / 
20.00 Uhr im Saal an der Bernstrasse 98, hin-
ter Restaurant Rebstock. Sichern Sie sich einen 
Platz: Anmeldung via Info@fdp-zollikofen.ch

Im Namen des Vorstandes, Patrick Heimann, 
Präsident 

SVP Schweizerische 
Volkspartei Zollikofen

www.svp-zollikofen.ch

	 Volksabstimmung vom  
	 28. September 2025

			   Der Vorstand der SVP Zollikofen emp-
fiehlt Ihnen bei der kommenden Volksabstim-
mung vom 28. September Ihre Stimmzettel wie 
folgt auszufüllen:

Kantonale Vorlage «Für faire und bezahlbare 
Mieten dank transparenter Vormiete». Für einen 
flexiblen Wohnungsmarkt ohne unnötige Büro-
kratie: Nein zur linken Miet-Initiative.

Eidgenössische Vorlage «Bundesbeschluss vom 
20. Dezember 2024 über die kantonalen Liegen-
schaftssteuern auf Zweitliegenschaften». Für 
faire Besteuerung und mehr Dynamik im Wohn
ungsmarkt: Ja zur Abschaffung des Eigenmiet-
werts.

Eidgenössische Vorlage «Bundesgesetz vom  
20. Dezember 2024 über den elektronischen Iden-
titätsnachweis und andere elektronische Nach-
weise». Für eine sichere und zukunftsorientierte 
Digitalisierung: Ja zum E-ID-Gesetz.

Der Vorstand

   www.fdp-zollikofen.ch

Informationsabend-Abend für Vereine, 
Firmen und weitere Interessierte  

«Von Zollikofen für Zollikofen» – unter diesem 
Motto wird am 4./5. September 2026 in Zollikofen 
ein grosses Fest steigen: das Revival des legen-
dären Kreiselfestes von 1997, kombiniert mit 
einer Neuauflage des beliebten Openair-Events 
«Zolli on Stage». Seit ein paar Monaten ist ein 
hochmotiviertes Organisationskomitee an der 
Arbeit. Nun wird es Zeit, über den Stand der Vor-
bereitungen zu informieren – und Möglichkeiten 
aufzuzeigen für Vereine, Firmen und weitere 
Partner, die aktiv das Kreiselfest 2026 aufwerten 
wollen. Dazu gibt es einen

Informationsabend am Montag, 20. Oktober 
2025, 19.30 Uhr, Aula Sek, Schulhausstr. 30 

Dazu sind alle Interessierten herzlich einge-
laden. Zwar stehen noch nicht alle Details des 
Kreiselfestes fest und einige Rahmenbedingungen 
müssen noch erarbeitet werden. Das OK freut 
sich auf die Teilnahme von Vertretungen mög-
lichst vieler Vereine, Firmen und Institutionen, 
die einen wertvollen, aktiven Beitrag zum Gelingen 
des Kreiselfestes 2026 leisten möchten. 

Das OK-Präsidium: Marcel Etienne und Bruno 
Vanoni 

Bitte anmelden via online-Formular:  
www.kreiselfest.ch/das-fest 

Kreiselfest Zollikofen 
4./5. September 2026

Im Kanton Bern sind 
mehr Familien arm, 
als man denkt.

Wir helfen.  
Dank Ihrer Spende.

Spendenkonto
CH21 0900 0000 3002 4794 2
www.caritas-bern.ch 

Im Kanton Bern sind 
mehr Familien arm, 
als man denkt.

Wir helfen.  
Dank Ihrer Spende.

Spendenkonto
CH21 0900 0000 3002 4794 2
www.caritas-bern.ch 

Wir engagieren 
uns für  
eine belebte 
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  55 x 80

Wir engagieren 
uns für  
eine belebte 
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  55 x 80
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Restaurant Kreuz

Bernstrasse 157
Zollikofen

www.bestattungsdienst-müller.ch 

Bestattungsdienst Zollikofen 
Thomas Müller 
Bestattungsdienst GmbH

Tag und Nacht: 031 911 30 70

 | 031 921 96 60

031 859 03 55

Aula, Sekundarstufe I 
Schulhausstrasse 32 

3052 Zollikofen 
www.pilzverein-zollikofen.ch 

Pilzausstellung 
«Freier Eintritt» 

Pilzpastetliessen 
«Es het, solang s’het» 

  Samstag, 20. September 2025 
von 10:00 bis 22:00 Uhr 

Sonntag, 21. September 2025 
von 10:00 bis 15:00 Uhr 

 
  

Zu Vermieten an ruhiger Lage 
am Flurweg 11 in Zollikofen 
nach Vereinbarung, 
schöne
3 Zimmer Wohnung 1.OG
(kein Lift)

Mietpreise Fr. 910.00 zzg,  
akto. NK Fr. 220.00

Auskunft und Besichtigung
Kurt Walther

E-Mail kw@uw-ag.ch
Tel. 031 911 31 21

Ihre Unterstützung  
macht uns stark.
Mit einer Spende bei der Lungenliga Bern helfen Sie 
Menschen mit Lungen- und Atemwegserkrankungen.

IBAN: CH04 0900 0000 3000 78207

Weitere Infos unter
www.lungenliga-be.ch
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	 TRAUERNACHRICHTEN

Scherer geb. Maurer, Gertrud
Geb. 1936
Im Park 6
Gestorben: 2. September 2025

Schweizer geb. Gerber, Eva Bertha
Geb. 1943
Gestorben: 5. September 2025

Den trauernden Angehörigen sprechen wir 
unser herzliches Beileid aus.

Sonntag, 21. September, 10 Uhr
«Zusammen leben – Miteinander bauen».
Ökumenischer Gottesdienst zum Bettag in der 
Mehrzweckhalle Geisshubel

Der Gottesdienst wird gestaltet von Markus Stalder, 
Diakon Pfarrei St. Franziskus
Karin Künti, Pfarrerin Reformierte Kirchgemeinde
Lektorin: Renate Jordi
Grusswort: Daniel Bichsel, Gemeindepräsident
Musik: Musikgesellschaft Zollikofen

GOTTESDIENSTE / ANLÄSSE�

Sonntag, 21. September, 10.00,  
Ökumenischer Bettags-Gottesdienst in der 
Mehrzweckhalle Geisshubel

Sonntag, 21. September, 18.00,  
Gottesdienst in albanischer Sprache

Dienstag, 23. September, 9.00,  
Kommunionfeier

Donnerstag, 25. September, 17.00,  
Rosenkranzgebet

Sammlung und Sendung
Freikirchliche Gemeinde, Tannenblickweg 10 UG

Sonntag, 20. September 10.00 Uhr
Information Lilok Farm, Philippinen

ÖKUMENISCHE ANLÄSSE

In der Mitte des Tages –  
Mittagsmeditation
Donnerstag, 18. September, 12.15 – 13 Uhr, im reformierten Kirchgemeindehaus. Zeit der Stille – ange-
leitete Entspannung – Ruhe finden. Auskunft: Antonia Köhler-Andereggen, 031 911 71 41. 

Zolli en route – Besuch der Abtei Maigrauge / FR
Samstag, 27. September, 12.30 bis 17 Uhr. Treffpunkt: 12.30 Uhr Bahnhof Zollikofen. 
Rückkehr: ca. 17 Uhr. 
Die Abtei besteht aus einer Kirche aus dem 13. Jahrhundert, einem Gästehaus und einem 
Klosterladen. Die Schwestern führen uns durch die Anlage des Klosters und wir lernen die lebendige 
Gemeinschaft kennen. Wir hören auf Deutsch über die Geschichte des Klosters und dessen Heraus-
forderungen in der heutigen Zeit. Kosten: 5.–, plus individuelle Reisekosten. Anmelden bis Mittwoch, 
24. September, bei: Dubravka Lastric, 031 910 44 05, dubravka.lastric@kathbern.ch. Leitung: Dubravka 
Lastric, Antonia Köhler-Andereggen
Weiteres Datum «Zolli en route»: Samstag, 25. Oktober

Nt. Gem. Philadelphia � www.ngp.ch
(Freikirchliche Gemeinde)
Bernstr. 167, hinter der Post

Sonntag, 21. Sept. 2025
Kein Gottesdienst

Abschiede gestalten.
In unseren Räumlichkeiten für
private Trauerfeiern und Aufbahrungen.

Breitenrainplatz 42, 3014 Bern   
24h für Sie da: 031 333 88 00   egli-ag.ch

Kollekte: Synodalrat

Zum Gottesdienst und anschliessendem Beisam-
mensein beim Apéro mit Zwetschgenkuchen sind 
alle herzlich eingeladen.  

Dienstag, 23. September, 16 Uhr
Gottesdienst zum Bettag mit Abendmahl im 
Alterszentrum
Bernerrose
Mit Pfarrerin Karin Künti.

«Zusammen leben – Miteinander bauen». Ökumenischer Gottesdienst zum Bettag 2025

Sonntag, 21. September, 10 Uhr, in der Mehrzweckhalle Geisshubel. 
Der Gottesdienst wird gestaltet von Markus Stalder, Diakon Pfarrei St. Franziskus  
und Karin Künti Pfarrerin Reformierte Kirchgemeinde.  
Grusswort: Daniel Bichsel, Gemeindepräsident 
Musik: Musikgesellschaft Zollikofen 

Zum Gottesdienst und anschliessendem Beisammensein beim Apéro mit Zwetschgenkuchen sind 
alle herzlich eingeladen.  

Wenn Einsamkeit die einzige Gesellschaft ist.
Wir helfen dank Ihrer Spende. Merci.

TWINT QR-Code scannen (links) oder 
IBAN CH67 0900 0000 1570 3233 7 | Postkonto 15-703233-7 



8 � MZ Nr. 38 vom 18. September 2025

Marc Leuenberger
079 208 14 91
marc.leuenberger@remax.ch

Thomas Bareiss
031 911 00 11

thomas.bareiss@remax.ch

Ihre einheimischen Experten - Wir freuen uns auf Sie.
 RE/MAX Immobilien, Bernstrasse 127, 3052 Zollikofen

Wir beraten Sie kompetent und unverbindlich,
in allen Fragen rund um den Verkauf Ihrer Liegenschaft.

Krebs fordert heraus – 
wir sind für Sie da.

Kostenlose Beratung und Begleitung  
für Betroffene und Nahestehende.

Krebsliga Bern  I  Schwanengasse 5/7  I  Postfach  I  3001 Bern 
T 031 313 24 24  I  info@krebsligabern.ch  I  bern.krebsliga.ch

    

Herzlichen Dank für  

Ihre Spende 

bern.krebsliga.ch/spenden

Postkonto 30-22695-4

TWINT

Heri, 12 Jahre

Jetzt 50 Franken spenden: cbmswiss.ch

Schenken Sie Augenlicht.

Isabella, 20 Jahre

Rheuma? 
Ich?
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